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Tauferneuerung
Osternachtfeier 2013
TAUFERNEUERUNG

Osternacht 2013 - LKH Rankweil

TAUFFEIER

ALLERHEILIGENLITANEI:

V/A Kyrie eleison.
V/A Christe eleison. 

V/A Kyrie eleison. 
Oder:
V/A Herr, erbarme dich.
V/A Christus, erbarme dich.

V Heilige Maria, Mutter Gottes, A bitte für uns.

V Heiliger Michael, A bitte für uns.

V Ihr heiligen Engel Gottes, A bittet für uns.

V Heiliger Johannes der Täufer

V Heiliger Josef

V Heilige Apostel Petrus und Paulus

V Heiliger Andreas

V Heiliger Johannes

v Heilige Maria Magdalena

V Heiliger Stephanus

V Heiliger Laurentius

V Heilige Agnes

V Heiliger Gregor

V Heiliger Augustinus

V Heiliger Basilius

V Heiliger Martin

V Heiliger Benedikt

V Heiliger Bernhard

V Heiliger Franziskus

V Heiliger Dominikus

V Heiliger Franz Xaver

V Heiliger Pfarrer von Ars

V Heilige Katharina von Sina

V Heilige Theresia von Avila

V Seliger Carl Lampert

V Alle Heiligen Gottes

V Jesus, sei uns gnädig, A Herr, befreie uns.
V Von allem Bösen A Herr, befreie uns.
V Von aller Sünde A Herr, befreie uns.
V Von der ewigen Verdammnis A Herr, befreie uns.
V Durch deine Menschwerdung und dein heiliges Leben A Herr, befreie uns.

V Durch dein Sterben und dein Auferstehung A Herr, befreie uns.

V Durch die Sendung des Heiligen Geistes A Herr, befreie uns.

V Wir armen Sünder, A wir bitten dich, erhöre uns

TAUFWASSERWEIHE:

Liebe Schwestern uns Brüder, wir bitten den Herrn, dass er dieses Wasser segne, mit dem wir nun besprengt werden. Das geweihte Wasser will uns an unsere Taufe erinnern; Gott aber erneuere in uns seine Gnade, damit wir dem Geist treu bleiben, den wir damals empfangen haben.

Herr, unser Gott, sei deinem Volk nahe, das singend und betend diese Osternacht feiert. Du hast uns wunderbar erschaffen und noch wunderbarer wiederhergestellt.. Wir gedenken deiner großen Taten und bitten dich:

+ Segne dieses Wasser, das uns an deine Sorge für uns Menschen erinnert. Im Anfang hast du das Wasser erschaffen, damit es der Erde Fruchtbarkeit bringt und uns Menschen zum frischen Trunk und zum reinigenden Bad wird.

Du hast das Wasser in den Dienst genommen für das Werk deines Erbarmens: Im Roten Meer hast du dein Volk durch das Wasser aus der Knechtschaft Ägyptens befreit, in der Wüste mit Wasser aus dem Felsen seinen Durst gestillt.

Die Propheten sahen im Bild des lebendigen Wassers den Neuen Bund, den du mit uns Menschen schließen wolltest.

Durch das Wasser, das Christus im Jordan geheiligt hat, reinigst du im bad der taufe den sündigen Menschen und schenkst ihm das neue Leben deiner Kinder.

Durch deinen geliebten Sohn steige herab in dieses Wasser die Kraft des heiligen Geistes. Es erneuere in uns die Gnade der Taufe, bewahre uns vor allen verderblichen Mächten und verbinde uns mit allen, die in dieser Nacht wiedergeboren werden aus Wasser und Heiligem Geist. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.

ERNEUERUNG DES TAUFVERSPRECHENS:

LektorIn:

Ich widersage heißt:

Ich sehe, wie gefährdet das Leben, die Freiheit und die Würde des Menschen  und die Schöpfung als ganze sind.

Ich sehe, in wie vielfältiger Weise auch heute Mensch und Schöpfung geschunden und ausgebeutet werden.
Ich widersage heißt:

Ich will nicht wegschauen.

Ich will nicht gedankenlos mitmachen.

Ich will meinen Mut zusammennehmen und auftreten, den Mund auftun, mich mit anderen zusammentun.

Ich widersage heißt nicht:

Ich kann das schon, ich bin ohne Fehler:

Es heißt: ich will mich täglich neu bemühen

Ich glaube heißt:

Ich lasse mich ein, ich beginne täglich neu aus der im Glauben geschenkten Hoffnung zu leben.
Ich glaube, heißt, ich traue der Verheißung Gottes mehr als den Zeichen des Todes.
Ich glaube heißt nicht:

ich habe keine Fragen, bei mir gibt es keinen Zweifel, ich weiß es.
Taufversprechen:

Zelebrant:

· Widersagt ihr dem Bösen, um in der Freiheit der Kinder Gottes zu leben?

· Widersagt ihr allen Versuchen, Menschen zu bewerten nach Maßstäben, die ihrer von Gott gegeben Würde widersprechen?

· Widersagt ihr allen Versuchen, endliches und begrenztes zum letzten Wert zu machen?

· Glaubt ihr und wollt ihr euer Leben danach ausrichten, dass die ganze Schöpfung in Gott ihren Ursprung hat, dass sie von ihm gehalten ist und dass er ihre Vollendung will?

· Glaubt ihr, dass Gott in seinem Sohn Jesus Christus uns unwiderruflich nahe gekommen ist und wir in ihm die Versöhnung mit Gott und die niemals endende Erfüllung unseres Lebens finden.

· Glaubt ihr, dass der auferstandene und erhöhte Herr in seiner Kirche auch heute gegenwärtig ist und Leben und Freiheit wirkt?

TAUFLIED: Lasst freudig uns schöpfen

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfr. Peter Rädler, Krankenhausseelsorger LKH-Rankweil / LKH-Feldkirch
Tauferneuerung

Osternachtfeier in der Kapelle des
Jugend- und Bildungshauses St. Arbogast

grenzenlos

hell und weit

jenseits der Zeit

fern allem Weh

unser Sein federleicht

unglaubliches Staunen

befreiende Sicht

gewandelte Schuld

gereiftes Leid

keine Macht mehr

bricht

grenzenloses Licht

nach: E. Marx, Ostern 2005

A: Weg ist der Stein, der uns belastet. Wir sind zum Leben gerufen!

Liedruf: Herr, unser Leben, unsre Hoffnung und unser Weg.


Du hast uns Deinen Geist gegeben, er macht uns neu!

· Weg mit dem Stein der Rücksichtslosigkeit,
des Egoismus und der Selbstherrlichkeit!

· Er wird leicht zum Stolperstein
auf dem Weg zu unseren Mitmenschen.

A: Weg ist der Stein, der uns belastet. Wir sind zum Leben gerufen!

Liedruf: Herr, unser Leben, unsre Hoffnung und unser Weg.


Du hast uns Deinen Geist gegeben, er macht uns neu!

· Weg mit dem Stein unserer grübelnden Zweifel und Lebensängste!

· „Wo ist Wasser?“ fragten die Fische im Meer ..
Gott sagt, ich bin der „Ich-bin-Da“!

A: Weg ist der Stein, der uns belastet. Wir sind zum Leben gerufen!

Liedruf: Herr, unser Leben, unsre Hoffnung und unser Weg.


Du hast uns Deinen Geist gegeben, er macht uns neu!

· Weg mit dem Stein unseres Versagens und unserer Schuld!

· Es ist nicht auszudenken, was Gott aus den Bruchstücken unseres Lebens machen kann, wenn wir sie ihm übergeben.

A: Weg ist der Stein, der uns belastet. Wir sind zum Leben gerufen!

Liedruf: Herr, unser Leben, unsre Hoffnung und unser Weg.


Du hast uns Deinen Geist gegeben, er macht uns neu!

· Weg mit dem Stein der Verbitterung über erlittenes Unrecht!

· Erlöse uns durch Schweres und Belastendes hindurch.
Und vergib uns, wie auch wir vergeben.

A: Weg ist der Stein, der uns belastet. Wir sind zum Leben gerufen!

Liedruf: Herr, unser Leben, unsre Hoffnung und unser Weg.


Du hast uns Deinen Geist gegeben, er macht uns neu!

· Weg mit dem Stein der engen, festgefahrenen Ansichten!

· Schenk uns vielmehr Verwunderung über das, was geschieht und öffne uns für Neues.

A: Weg ist der Stein des Todes!

Licht bricht ein.

Wir sind zum Leben gerufen. Alleluja!

Auferstehungslied: Christus ist erstanden (Gotteslob)

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

P. Peter Lenherr SVD, Thomas Netzer-Krautsieder
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